
Mauersegler
Buntspecht

Feldsperling
Rabenkrähe

Hausrotschwanz
RingeltaubeGrünfinkBuchfink

RotkehlchenStar
HaussperlingElster

Amsel

Kohlmeise

Blaumeise

1 2
3

4
5

6
7

8
9

10
11 12

13
14 15

16
17

18
19

20
21

22
23

24
25

26
2728

29
30
Singdrossel

Mäusebussard

Rauchschwalbe

Stieglitz

Heckenbraunelle

Gimpel

Gartenrotschwanz

Zilpzalp

Kleiber

Zaunkönig

Mönchsgrasmücke

Türkentaube

Bachstelze

Eichelhäher

Mehlschwalbe

21,2%21,1%18,3%
16,7%

16,0%

16,1%

95,3%

83,4%

74,2%

68,5%

50,1%

47,6%

47,3%
45,6%

40,5%

33,9%
26,8%

24,2%
22,2%

22,1%

68,7%

15,6%
12,2%12,1%

11,3%10,7%10,3%9,9%

9,7%

8,4%

Das Diagramm zeigt die 30 am weitesten verbreiteten 
Gartenvögel, die bei Deutschlands großer Vogelzählung, der 

„Stunde der Gartenvögel“, zwischen 2010 und 2018 gemeldet 
wurden. Die Reihenfolge der Arten ergibt sich aus dem Anteil an 

Gärten, in denen jede Art festgestellt wurde.  
Fast überall kommt die Amsel vor, nur in einem von 20 Gärten 

fehlt sie. Auch Kohlmeise, Blaumeise und Elster werden von den 
meisten Teilnehmern entdeckt. Der zahlenmäßig 

häufigste Gartenvogel, der Haussperling lebt 
dagegen nur in knapp 70% der Gärten, dort 

dann aber häufig in größeren Gruppen..  

Kaum ein Garten 
ohne Meise und Amsel


